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llor d er qÄe SOXNE u"Ufa""t. .,.
ot"'.:loi_*:'"5 r111n" yt:I*Il" Empfängnis verkrindet

is we.r eln hartes Sttick Arbeitrdas clie Gottesgelehrten gelelstet
r:attcnr bis Papst Fius IX. am g.Dqz_-raber 1B!4 zum JubaL des ganzen
:'brisi;iichen Volkes verkünclen konnte:rl,raria jst vom ersten Augen_
rrrct thres Daseins an von joder Makel .cicr Er,üsijnd.e .bewaht Eeblb.,

'.l:l' e'j .'aeste-Ror4 6ln unb'eehr--ibl icber JubeL uncr brandete in af leii':l-t 
i-r ina-u.s. Da.e a infr^"ho VoLk hattc ,:s imrner g,"glaubtrrjags Marie_

rls .(crle auch niwrht ein46 Aso,nb1 ick lang von einen MakJL de"
.rbsLn jl: getri.ibt war.Is hatt.: eine zu hohrj l,rle inun g von d.".r iim_
".1.^-.-rJI '-!rl LL LjrT g4nalrt,aLs dass eS auch nur für mögl ich grhaiten hättg,
I ISG sie r,rit rts- ^. -.'. u.tlben Scl:uLci_ in crie iTl1f g;.f1.,1tn sei T,,ie tvir
L'' ,1 ,:.Ab-.r das vol k hatte es l_eicht; es brauchte nic.lts zu br_

. ,t 
t.tl'on h:tt rn ':s clie tiott..sg.:1:hrt,-.n schon sotrrn,err-.r. si. muss-

'L i r ]lor"niihf+i..-:._-.,.",;ktit cti.s,s a1a.1blns auf lin. sich,r., Grtrnc{l a_
r 'r, st,-.1Len.

r r,, l-. -^ !! !a \''rrr .'r' usr'?n schon in 7. Jahrhuncre-r'1 ..rin rF,:st cier unbef 1.:k_.r' .1.r. s, bi_.t"tt" rti+ Lreiligk:-:it l,{ari:ns f._,i.lrte,Di.:ses Fesl y._7_
r I it.r;.r sich zvrischtn d .:r !. untt L2. Jahrl_runctert auch im Abr]nct lädtlj,Abtr da r:gtr sich d:r rif id,,repruch cier nassgebendcn theolo_gisch,'n Schule.Gerad,,: cri.: grösst.:n Gottesgelohtten (Ans,:Lm v,i r:ri,;rburv. . . ) stand.en auf S..:ite d.__r G,lgn,.!T.Di,:ser lüirre rstand.

i t i nu:r zrr erkf ären,rreil nan sich über den -_egrif f cie r Erbsüncic
::,.,ch nicht im k--taran urar. fnfol.ge d;sscn r,:d."tt nan nict.tt se It.:n::':.!,inender vorb+i. Die .{auptschwierigk_.it war aber diesc :Die Erb_
,:i.r:d-: ist vorl Aci,an auf alle I,I,..nschen üi:er g;g.y-1genjlrer äl-so won
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3s ßi . ci ie Erbsündo haben. Die I ösr,tng d ies l.r" Schr'i,,1.nL*it bra_
,lit,: crst Duns Scotus. Er sa,gtt:Iiu_ss rlan d_.nn ,:rst nach der Sünd,.t

löst r,,ic rd,en ? Irr."nn .:s nicht vorher schon geschijhen, so dass rnan

-cn cl.er Sünde b,:riahrt bleibt?Geraci r Cas r.,ar ELr.r bc j. l{arla d.cr

l'11. Sil rrar s:f ijit bitöst und r<onnt,] Crm r:löser beln Er1ösun51s_

r rrk,+ine, rroll,'rortigc GcL i.lf in sein.lniährend .d ieser gelehrten aus-
. irnde"setzrmg wuchs'did !ieb,: zur'Gottesmutten unteg den. Gläu*

t..-en von raF zu 1'Ag.
t

..-*'.3ischof von Chiomsee zeLeb..riertc d,as f eicrLicir.: Tocha*t und

rzbiscbof Johq.nn Ernsi. Graf, v. Thun legtä <ras.Gelöbnie nb:ulch
:

:lobervcr spreche und sciwörerdass ich öff,.:ntLic'r und privat. gLau_

..,.n,be klirnen und 'vcrteict igijn.ire:rcle j ct.ase Cie al1ers,;lijste Jungf rau
,:d Go.t*r:snutiFer ohn -. l{ak:l 'dorrr Eibsünci: empfang :n yrurdc._.r.r f hrrr

' 'gt.n- vi '1.' .Prof ..ssö? _in und CLaubi.go. Dirrs,] drneu,trt.:n al-lJährL ich
.en Eid_ bis zum J.ahtd ITgZrT'o slch Kaiscr Jos,:ph II, bemüssigt

. 'Lte, so )-cl-r,: r,-idesl"eistungen zu rrerbieten.Am B.D:zember LB!4 ver_
:l;te Pius IX.,dass llaria tim r{i.nblick auf dic lrerd.i,?nste c1.es

",srirs cr-es lJlnscheng,-'!schlr--cht;s Jcsu christi durch rlin .linzig-
igls Gnad,,.nprivif ,-.gir in erstcn Aug_.nb1ick iirrcs Das,)ins von je_
l.lakcL d-.rr Erbsünd,-. b."r';ahrt bL l -lb.

t.,s rlols:hun-- hat d il I :hr: r,or llari rns R.rinigkeit und --ei.t io.-
it rrohl mit Absicht urjscrcr d-unkl,,.n Zcit vorbctralten.Danit ist

..s ein verpf f.icht,:nd.Cr 1[-g gezaichn.]t.lrl .:hr nooh als sonst sol1ti,.n
rau-lr zei.g-.6rrass uns nichts Lieber uncl teu::er i,stra).s dil j ungfX*d._

-: che Gottesgebärerin m!.t glühenclster I,iebe überaLL zu verehxen.
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in/n {EIA.C il3 s.c9 pANj(]N-, E l\rp s. rir{t Jy_rN_

In wenigen Tagen werden ilbera)_J, wo es Chri st enmen schen 3ibt,
ernst unli feierlüch Glocken ertönen, die der gesamten Chrieten-
heit den Anlrr.uch ihret 5r1ösungsstunde verkünäen. ,r7!,y ste hen
noeh rnitten im Advent; clerBußzeit, der Zeit der VorbereitunEl
a.uf die Ankunft unseres lrlösera, Und jc mchr wir un6 eben 1n
dle Zcit urrd ihren Slnn einzufühlen veJ'rnögen, umso f,reudiger
und fröhlicher werden wir das ]lochf est der Christenheit ln wer
nilcn Taa..:n b -.gchen könncnr

Dcr r :i lt.gc Au,lustinus .sprieht vom ;uten lirllIen, von den
uns das Gloria der lngel spri.cht, daß er allein hinreiChe, wenn
auch a11es andere fehlen mag; all-cs aber nichtf nützt, wenn der
.1ute ,'Vifl ,-. fch1t. 9s. hängt also vom .V1llen ab. und eg alletn
e nt sehe idet über den we senf li-chen 'ilert des linzqlmensche4, ner .'

.sanze .lcnsah isr doeh rriehrs and rs a1s setn .lillc, tein: lcr
sin,1unl. /i.; ;"ut o,lir wi,- scr l,.c.ltt cin l{Lnsgh ist, daliibcr ent-
schcid,t ni cht die Lnvrlft ,. d .:.n j hj^ .rcrturt,il kann f alsch scin,
hlngcXen ist der Gebrauch cntsclte j d.:nd, den der" Nlensch von der
Gotr.s "ab. a..r /illcnsf (,,i?..Lr, :.acht. Aus dr- r/ill,n dcs
;inz:1n.,r f t.rrt sicr. di - .,rr. :la-u: haben aucL: wir dic r.Ierant-
wortun.{ fiir die Ge slal-tuntL unsercs Zcitalters Gott geScnüber,.

lrir leou-r i.rch-. wir .: u.tJ l': .ir glauben sehon, gcnug 1,4
tan z.:t, habcn, wcnn wir uns r/on jeder :)chuld freizuhalten trach-
tenl denkcn abcr nicht , daß düu "ilestaltung der Zeit" auch
di; -r. r.ar.tw"rgyn- g:hört, di, ,vir f .rr and,r.j zu tra5Jn habcn,
njt dcn.,r win.flt ii cr''.,: , r,r^l<t 5r'-[.n idcr ist.-s _ jr.:
traurigc latsache, daß hcute ein Großtoil der Ju{önd wei hnchts
lrerd ist. Thnun AiIt 4s als di" ''auptsacrre, di- scnö4;s G:-
schenk zu bekoir:nen und Jin paar freic Ta.ge zu haben. Dcr Sinn
des l/eihrachtsfcstcs ist viclcn verloren Ecgangen. Ihi.: e n ist
dio "Stiff e llacht, hui-Lig l-aci-rt" in ihrcn /cscn fr,:nd /':cbli.bcn.
Darum ist dic ./e1t für sic so frcuclenarm, so glücklos : sie
si-nd unzufr:ieden, v,rcil sie nichts rnchr glauben.

Seien wir doch liforrschen gutcn './i]l-ens, dio Züit haben
und sle auch forrien wol1en !
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Lf zurücllr'omrlen wcrdcn t'ii-r gehen uinen i{c5, dcrt wir nic ne}

ür derr wi:.. aber einmal dcn liindle in j-n der Krippe Rechenschaft

eben nüssen. Und d-iesen itleg dürf en wir nicht verlieren ! lic

1äui j.1, , ij'k'nntnis, ie r t/ug dcs Claubcns ist es 
' 

dur die rVclt

cst:- -i':n nu-ß, ist aber d'er letztc 3inn des irdischen trlebenst

'ic l'ollrun; dcr eigencn ?ersönlichlceit in Glauben' - Llöge uns

..as iiind in d.er Krippe die 'raft und dcn i'iiut geben' den Glau-
',)e,'t r;.rih i.n clie entgottete i/elt hcranzu-ttagen, damit allen
,lrir,.lr. ,.'i,'L: rlc au.f Trdcn, die guten '/illens sind , Gott in der

'Iöl : l:- r; rhre zu geben !llcrrnut 

tlauier v. Gucki

ail
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a.- r:I u S cl:l']! r : ud. r:' '-l'r"11:-

- n prr-.ll o-;- l- - r i c -i..- I l' .l.ir ,..'. tr'r"-:r''," -i-\'rr-'tn

.i lcn a.u i cl.ai lt;-:,;-l --c:-r 'iJ I

!- - | :t-V-Q''L-JPj'--,- -'-:_'.. : -:--,:r- i
I; .q ;r':- j-1.!.e ist vcrpf lichte '!, an der jeden !onnerstag urn

' iIt al-s o-tf izicllc Ver-1', . . .'' cnd cn Scr'lül'Jr:-l- ssc - s1c g:

ar s rr.l.';,..n,j - plcni s coloribus te ilzun':hncn '
.D:,: bi-:'rerigc :lc tlakt eur rfolf -Günt(rr li{crilßnit zer v' !crikl-es

w i c, cl o-iu rktioni ert , an seincr Stcllc vrird Bb ' liclnut llause r
v';rc]l:-iritd.erllera,usgabcdcrYcrbinciungsnachric}rte.nbetraut.

lrl'. -- . .. "r 
':--11i

'l.'iehlOlxcsunscrem]rohenPhlistorseniorjagolungenist
für r-:n s cir:c 3ude zu schaffen , hab cr noch ein übriges hin-

getan und - r'ras schon ein wichtigos 1le dürfnis war - einen

l:(a-qten ,lur ,./erfügung ge stellt. .rir r'ro-Llcn an diese Ste11e

der. hohcrL Phx unscren hcrzlichstcn l]ank aussprechen'

D:.2'.rkomnennochzahlrcicliel'iicher'dieebenfallseinc
li1]enCo ?:o! . -nu:rzingers sind ' l'uch dafi-ir danken wir !

ij-:' '::-i'ion all'c F'bBb , wcnir c:s niöglich ist ' 
uns Bilcher

Zeitsch,,:l.f';,:n oder ähnl, chis zur ],Ierfügung Zu Stcllcn. Unsexe

Bud.c sc1-L rvirklich ein ticrn lsein, cin ort , an dero man sich

r,;ohl füh.:-t, ein Zuhausc I
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PROGRAI'ti\{:

samstae, den l5.rlezember 1956 fiI1 irq saal aer l-B#eJ$rran,n e r
Gänserndorf 'r'/f lIlNACllTSIlOl'ii:l JRS ;iir 'l-egen allen BbBb die
Teranstaltung besonders ans IIerz und l-aden sie herzl-ich dazu

ei-n. ts solf ein richtiges, frohes tr'amilienf est werden.

Donnerstag, den 20.Dezember 19% LA auf der Bude. llochoff .
h') eginn : 15 . 1r"

samstag, 12.Jä.nner 1956 15h auf der Bude , i{ahl--BC, hochoff .
L17" stl;jSTgi.AL T_?ITlSl'. EIPEJ hochoff .

i'fi tt e i lunsen :

Am 24.itovenber fand in l/i en ein Seniorenkonvent des IIO-LV

statt. .is wurde mitgeteilt, daß der Iiartel-lrat beschlossen
habe, unsere Tochterverbindun45 rrBabenberg" als eine dem It[i(V

befreundete r.Ierbindunt anzuerkennen. Auf der nächsten ICV soll-
eine endgü1tige rösung ,lefunden werd.en, Der NOLV suchte nun

nach einer Zwischenlösung und beschloss rolt 11:1o Stirnnent
- "Babenberg" Sitz und Stintme am SC zuzuerkennen.

lie bis dahin irn Amte gevresenen l,V-Chargen wurden mit
lob und Dank dechargiert. .An ihre Stell,e trateni I.,x ; l'erbert -"
Sajovic v. Ilapoleon, lxx: ldrnund Freibau-er v. Sokrates und

2.lxx: 'Iugo .Tüttner v.Bacchus
./ie jedes Jahr , so wird auch heuer eine l'erienreise ver-

anstaltet " "ls stehen zwei Reiseziele zur Debatte: Südlta-l-ien
. und Deutschl-and. Di-e Arbeitstagung flndet wieder zu 0stern
in .llien statt. - Jm Feb'ruar veranstaltet der NolV 1n St.

. Pölfen ein iischtenrisrurrier. -

lJngarnhi lf e :

Die Aktl,.itas hat sowöh1 eine ]lausamml,ung in Gänserndorf
a1s auch eine Sanmlung in der Schule durchgeführt' lJie Gefd-
spenden haben bereits eine beträchtl,iche IIÖhe erreich.t, auch

viele Sachspenden sind eingelangt. r/ielen Dank denen, die durch

ihre Spenden das I..,o s der Fl-üchtlinge elnigerrnaßen lindern.
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Der OhC erlaubt sich , an dieser Stelle a11en BbBb und
Freunden der r/erbindung Gottes reichsten Segen für das

W e i h n a c h.t s f e s t 1956
-zu wünschen.

Das komrnende Jahr aber möge wieder ein Jahr der Ärbeit
des Gottvertrauens und der bunde sbrüderll chen Freund.schaft
sein !

Ilei 1 leopoldlna !

Der ChC

der Redakteur

ACHTT]NG !

Der weihnschtskommers findet Nicirt wie ursprünglioh gemeldet
1m Saal der l{andel skanrrner sonder im Saal der Bauernkammer
statt. I'fir bitten, di-esen frrtun gütigst entschuldig"r. ,., *orrur.


